




                                                        KREISLIGA A3 AKTUELL 12. SPIELTAG 24/25: FC WACKER I ‐ VFB GUTENZELL

TEAMCHECK

(wh) ‐ Nach der Nullummer in Winterstetten fragt der Sohn seinen Vater: 
"Wann hat Wacker eigentlich zum letzten Mal ein Punktspiel unter Flut‐
licht gewonnen?" Seufzt der Papa: "Bub, da musst den Opa fragen, das 
muss vor dem Zweiten Weltkrieg gewesen sein." Der Witz hat natürlich 
ernsten Hintergrund, denn: Unsere Erste hat nämlich seit gefühlten 
Ewigkeiten kein Spiel mehr unter Flutlicht für sich entscheiden können. 
Das kann und will sie heute ändern, wenngleich der Gegner aus Gutenzell 
kommt und souverän die Tabelle anführt.
Nach 10 Spieltagen ist der VfB Gutenzell noch ungeschlagen, hat 9‐mal 
gewonnen, mit 34:8 Toren. Eine stolze Bilanz, mit der er seine ihm 
zugeschriebenen Rolle im Titelrennen nachhaltig bestätigt. Gleichwohl ist 
Gutenzell sicher nicht unschlagbar, zumal den heutigen Kunstrasen nicht 
gewohnt. Bleibt abzuwarten, ob die Unseren aus diesem vermeintlichen 
Vorteil Kapital schlagen können. 
Die erfolgsverwöhnten Gäste reisen auf jeden Fall mit großem Selbstver‐
trauen an. Eine Tugend, die die Unseren heute auch unbedingt an den 
Abend legen müssen, gepaart mit Teamgeist und Leidenschaft. Dann 
haben sie eine Chance auf einen Dreier. Womit auch der Flutlicht‐Fluch 
endlich gebrochen wäre. 

MIt einem Sieg wäre auch der Flutlicht‐Fluch gebrochen 

12. SPIELTAG: SONNTAG, 20. OKTOBER
FC Wacker ‐ VfB Gutenzell (Fr.)
SGM Eberhardzell ‐ SV KIrchdorf 
SGM Tannh./Aitr.  FV Schussenr. II
FC Bellamont  SV Winterst. (Fr.) 
SGM Reinst. ‐ SGM Rot/Haslach
SGM Erlenmoos ‐ SV Ellwangen
SV Erolzheim`‐ BSC Berkheim

13. SPIELTAG: SONNTAG, 27. OKTOBER
SGM Rot/Haslach ‐ FC Wacker 
VfB Gutenzell  FC BW Bellamont 
SV Ellwangen ‐ SGM Reinst.
SV Dettingen ‐ SV Erolzheim 
BSC Berkheim ‐ SGM Erlenmoos  
SV Winterst.   SGM Eberhardzell
SV KIrchdorf ‐ SGM Tannheim 

facebook.com/fcwackerbiberach.de

Tabellenplatz  4.  1.
Spiele 10 Sp. (5 S ‐ 2 U ‐ 3 N) 10 Sp. (9 S ‐ 1 U)

Punkte 17 28

Tore 19 34
Gegentore 11 8

Karten 26 G ‐ 1 G/R ‐ 1 R     18 G 

Formkurve U ‐ U ‐ S ‐ N ‐ N  S ‐ U ‐ S ‐ S ‐ S
           Torjäger Gino Eisler (4)) Tobias Hochdorfer (11)

Saisonziel Aufstieg Oberes Drittel 



KREISLIGA‐SPRÜCHE

Vorrunde
Donnerstag, 15. August 24 um 19 Uhr: FCW ‐ SV Dettingen 2:0 (0:0)
Sonntag, 18. August 24 um 15 Uhr: SV Erolzheim ‐ FCW 1:4 (0:1)
Sonntag, 25. August 24 um 15 Uhr: Reinst. II/Hürbel ‐ FCW 0:2 (0:0)
Sonntag, 1. September 24 um 15 Uhr: FCW ‐ SGM Erlenm. 3:5 (2:3)
Sonntag, 8. September 24 um 15 Uhr: FCW ‐ FC BW 1:0 (0:0) 
Sonntag, 15. September 24: um 17 Uhr SGM Eberhard.‐ FCW 1:0 (0:0) 
Sonntag, 22. September 24 um 15 Uhr: FCW ‐ SGM Tannh. 1:3 (0:3)
Sonntag, 29. September 24 um 15 Uhr: FV Schussenr. II ‐ FCW 1:6 (1:2)
Sonntag, 6. Oktober 24 um 15 Uhr: FCW ‐ SV Kirchdorf 0:0
Freitag, 11. Oktober 24 um 19 Uhr: SV Winterstettenst. ‐ FCW 0:0
Freitag, 18. Oktober 24 um 19 Uhr:  FCW ‐ VfB Gutenzell
Sonntag, 27.Oktober 24 um 15 Uhr: SGM Rot / Haslach ‐ FCW
Sonntag, 3. November 24 um 14.30 Uhr: FCW ‐ SV Ellwangen
Sonntag, 10. November 24 um 14.30 Uhr: BSC Berkheim ‐ FCW

Rückrunde 
Sonntag, 17. November 24 um 14.30 Uhr: SV Dettingen/ Iller ‐ FCW
Sonntag, 24. November 24 um 16.30 Uhr: FCW ‐ SV Erolzheim
Samstag, 30. November 24 um 14 Uhr: SGM Erlenm./ Ochsenh. ‐ FCW
Sonntag, 23. März 25 um 15 Uhr: FCW ‐ SGM Reinst. II/Hürbel
Sonntag, 30. März 25 um 15 Uhr: FCW ‐ SGM Eberhardzell/Unters.
Sonntag, 6. April 25 um 15 Uhr: SGM SV Tannheim/ Aitrach ‐ FCW
Sonntag, 13. April 25 um 15 Uhr: FCW ‐ FV Bad Schussenried II
Sonntag, 27.April 25 um 15 Uhr: SV Kirchdorf ‐ FCW
Sonntag, 5. Mai 25 um 15 Uhr: FCW ‐ SV Winterstettenstadt
Sonntag, 12. Mai 25 um 15 Uhr: VfB Gutenzell ‐ FCW
Sonntag, 18. Mai 25 um 15 Uhr: FCW ‐ SGM Rot / Haslach
Sonntag, 25. Mai 25 um 15 Uhr: FC Blau‐Weiß Bellamont ‐ FCW
Sonntag, 1. Juni 25 um 15 Uhr: SV Ellwangen ‐ FCW
Samstag, 7. Juni 25 um 16 Uhr: FCW ‐ BSC Berkheim

"Spiel doch alle aus, sind ja nur elf!“
In den Kreisligen hört man an jedem Spieltag immer wieder 
Sprüche von Spielern, Trainern, Schiedsrichtern oder Zuschauern. 
Hier eine Auswahl:

ALLE SPIELE UNSERER ERSTEN 24/25

‐ "Wenn alle auf meine Niveau spielen würden, wären wir Erster!“

‐ Zuschauer: „Fünfer, spielst du gerne Fußball? Warum lernst du es  

dann nicht?“

‐ Schieri. "Wenn ihr Karten spielen wollt, gerne. Aber ich gebe!“

‐ „Schieri, wie lange noch?"

‐ Trainer zum Spieler: "UNd wenn der aufs Klo geht, gehst du mit."

‐ „Du haust so viele Kerzen, wir können das Flutlicht eigentlich 

ausmachen.“

‐ „Passt auf den Zehner auf. Ich kenne den von früher.“

 Nach einer Niederlage: "Die kriegen auch Kohle.“

‐ „Schieri, wieder der Achter. Der lacht auch noch!“

‐ „Ey Schieri, der muss morgen noch arbeiten."

‐ „Da spielen auch zwei aus der Ersten mit.“

‐ In der Halbzeit zum Schieri: "Radler oder Pils?“

‐ Zum Mitspieler: "Spiel doch alle aus, sind ja nur elf!“ 

‐ „Ich habe die Trikots schon zweimal gewaschen.“

‐ "Wer hat den Wertsachenbeutel?"

‐ Lass! Äh. Leo! 





ALLE PUNKTSPIELE UNSERER FRAUEN

1. RUNDE
Sonntag, 15. September 24 um 11 Uhr: FCW ‐ SV Burgrieden
Sonntag, 22. September 24 um 10. 30 Uhr: FC Bellamont II ‐ FCW
Sonntag, 29. September 24 um 11 Uhr: FCW ‐ SV Laupertshausen
Sonntag, 06. Oktober 24 um 10.30 Uhr: SGM Alberw. II/Warth.II ‐ FCW
Sonntag, 13. Oktober 24 um 11 Uhr: FCW ‐ SGM Kirchb./ Dett./Kell.
Sonntag, 27. Oktober 24 um 11 Uhr: SV Baltringen ‐ FCW

2. RUNDE
Sonntag, 03. November 24 um 11 Uhr: SV Burgrieden ‐ FCW
Sonntag, 10. November 24 um 11 Uhr: FCW ‐ FC Bellamont II
Sonntag, 17. November 24 um 11 Uhr: SV Baltringen ‐ FCW
Sonntag, 16. März 25 um 11 Uhr: SV Laupertshausen ‐ FCW
Sonntag 23. März 25 um 11 Uhr: FCW ‐ SGM Alberw. II/Warth.II
Sonntag, 30. März 25 um 11 Uhr: SGM Kirchb./ Dett./Kell. ‐ FCW

3. RUNDE
Sonntag, 13. April um 11 Uhr: FCW ‐ SV Baltringen
Sonntag, 27. April 25 um 11 Uhr: FCW ‐ SV Burgrieden
Sonntag, 04. Mai 25 um 10.30 Uhr: FC Bellamont II ‐ FCW
Sonntag, 11. Mai 25 um  11 Uhr: FCW ‐ SV Laupertshausen
Sonntag, 18. Mai 25 um  11 Uhr: SGM Alberw. II/ Warth. II ‐ FCW
Sonntag, 25. Mai 25 um 11 Uhr: FCW ‐ SGM Kirchb./ Dett./Kellm.

Nach dem guten Abschneiden in der 
vergangenen Saisoon streben unser 
Frauen auch heuer einen Rang im 
Vorderfeld der Bezirksliga Riß an: einen 
Platz unter den ersten Drei.
Jens Carstensen, als Coach im dritten 
Wacker‐Jahr, meint: Grundsätzlich habe 
sein Team das Potenzial, um dieses 
Saisonziel erreichen zu können: "Als 
Meisterfavorit sehe ich uns aber nicht." 





1925: 25 junge Burschen zwischen 16 und 22 Jahren gründen den FC Wacker. 
Der FCW hat außer dem Sportverein auch noch Konkurrenz von der DJK 
(Deutsche Jugendkraft), versteht es aber, sich unter großen Schwierigkeiten 
durchzusetzen. Sportliche Heimat ist das Spielfeld am Uttenweiler Bahndamm 
beim Luft‐ und Freibad an der Riß. 

1940: Ein Jahr nach Ausbruch des 2. Weltkrieges muss der Spielbetrieb 
eingestellt werden. Wacker‐Leiter Ernst Oechsle kümmert sich noch bis 1944 um 
die Jugend, "bis auch hier jede Tätigkeit unmöglich war".

1945: Oechsle will ein paar Wochen nach Kriegsende den FC Wacker wieder‐
aufbauen. Die Franzosen, die damals als Besatzungsmacht das Sagen in der Stadt 
hatten, lassen aber nur noch einen Verein in der Stadt zu, der fortan unter 
Spielvereinigung (SpVgg) firmiert. Die SpVgg nimmt 1946 den Spielbetrieb in der 
„Zonenliga“ auf und besteht bis 1949. 

1952: Wiedergründung des FCW, der in der B‐Klasse von vorne anfängt. Am Ende 
der Saison 52/53 feiert Wacker die Meisterschaft in besagter B‐Klasse. 
Inzwischen ist der Gigelberg zum Sportplatz Nummer eins ausgebaut worden. 

1961: Einweihung des neuen Stadions der Stadt Biberach.   Wacker glückt der 
Aufstieg in die II. Amateurliga Oberschwaben.

1963: Das Entscheidungsspiel um die Meisterschaft in der II. Amateurliga verliert 
Wacker gegen die TG Biberach vor 5000 Zuschauern mit 1:4.

1966: Wacker ist Meister in der II. Amateurliga und spielt fortan in der 
Schwarzwald‐Bodenseeliga (= I. Amateurliga). 

1970: Mangels sportlicher und finanzieller Perspektiven schließen sich die TG 
und der FC Wacker zum FV Biberach zusammen.

1977: Ein paar Fußballbegeisterte, darunter 
einige Ex‐Wackeraner, heben den Biberacher SC 
(BSC) aus der Taufe. Unser Bild zeigt die 
Gründer, stehend von links: Rudi Haigis, Walter 
Vöhringer, Georg Hess, Helmut Koch, Richard 
Zell. Sitzend von links: Alfred Braig, Erich 
Sicklinger, Erich Renner, Paul Schnell.

1982: Spielertrainer Hans Krebs und Co steigen in die Kreisliga A  auf.  

   

UNSERE GESCHICHTE 

Vom Gründungsjahr 1925 bis in die 80er 



1986: Tiefschlag: Der BSC steigt in die Kreisliga B ab. 

1987: Der BSC feiert sein 10‐jähriges Bestehen mit diversen Veranstaltungen. 
Sportliche Höhepunkte sind die Spiele gegen den Zweit‐Bundesligisten SSV Ulm 
1846 und den ungarischen Zweitligisten TTVE Budapest im Stadion.

1988: Spielertrainer Winfried Hummler und Co. steigen in die Kreisliga A auf und 
marschieren ein Jahr drauf in die Bezirksliga durch. Dank so rühriger Funktionäre 
wie Präsident Wolfhard von Heyking, Vize Matthias Lübbers und Spielleiter Gerd Pahl. 

1992: Der BSC steht ‐ mangels Führungspersonal ‐ vor der Auflösung. Klaus Popp 
und Fred Gerster „retten“ den Verein und taufen ihn in FC Wacker um. 

1993: Auf das Meisterstück in der Bezirksliga 
folgen zwei Relegationsspiele gegen den FV  
Bad Schussenried (vor insgesamt 4000 
Zuschauern), ehe der sensationelle Aufstieg in 
die Landesliga feststeht. Unser Foto zeigt das 
erfolgreiche Team mit Trainer Richard Zell 
(hinten rechts) und Spielleiter Peter Weißer 
(hinten links).

1996: Wacker holt zum dritten Mal den Titel des Hallenmeisters im Kreis Biberach. 
Die Freiluft‐Saison 96/97 beendet das Team als Vizmeister in der Landesliga.

1997: Der FCW richtet den Oberschwaben‐Cup in der BSZ‐Halle aus und fegt dabei 
im Endspiel den Oberligisten FV Biberach mit 4:1 vom Parkett. Indes: Die großen 
finanziellen Probleme werden immer offensichtlicher. 

1999: Abstieg eines lustlosen Teams in die Bezirksliga. Der Schuldenberg ist auf 245 
000 Mark angewachsen, worauf der neue Vorsitzende Frank Günther und Schatz‐
meister Wolfgang Müller einen rigorosen Sparkurs ankündigen. 

2003: Abstieg in die Kreisliga A. Dank des konsequenten Sparkurses sind die Schulden 
enorm gesunken.

2012: Das Frauenteam des FV Biberach wechselt in kompletter Besetzung zum FCW.

2017: Doppelter Anlass zu feiern: 40 Jahre zuvor gründeten ein paar Fußball‐
Begeisterte den BSC, der dann 15 Jahre später in FC Wacker umbenannt wurde.

2023: 20 Jahre nach dem Abstieg kehrt der FCW in die Bezirksliga zurück, aus der er 
aber am Ende der Saison wieder absteigt. ‐ Die Frauen erreichen das Pokalfinale 23/24.

UNSERE GESCHICHTE UNSERE SCHAFFER UND MACHER

OBEN, von links:
Spielleiter Frauen: 

Frank Günther
Spielleiter Männer: 

Eugen Haufler
Offentlichkeitsar‐
beiter: Winfried 

Hummler.
UNTEN, von links:
Abteilungsleiter 

Männer + 
Stadionsprecher: 

Uwe Ehing 
Jugendschutz
Beauftragter: 
Stefan Reich

WaKiTu‐
Organisiatorin: 

Michaela Stöckl.

Von den 80ern bis in die Gegenwart

Von links: Matthias Gebert, Stefan Reich, Philipp Bohms
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UNSERE TALENTE UNSERE TALENTE



UNSERE TALENTE UNSERE TALENTE 



VORRUNDE
Sonntag, 25. August 24 um 13.15 Uhr: Türk Spor Biberach II ‐ FCW II
Sonntag, 8. September 24 um 13.15 Uhr: FCW II ‐ SGM Bad Buchau II
Sonntag, 15. September 24 um 15 Uhr: SV Eintracht Seekirch ‐ FCW II
Sonntag, 22. September 24 um 13.15 Uhr: FCW II ‐ SV Burgrieden II
Sonntag, 29. September 24 um 13.15 Uhr: TSV Kirchberg II ‐ FCW II
Sonntag, 6. Oktober 24 um 13.15 Uhr: FCW II ‐ SGM Gutenz./Schön.II
Sonntag, 13. Oktober 24 um 13.15 Uhr: SV Steinhausen II ‐ FCW II
Sonntag, 20. Oktober 24 um 12.15 Uhr: FCW II ‐ TSG Achstetten II
Sonntag, 27. Oktober 24 um 13.15 Uhr: SGM Muttensw./Hochd. II ‐ FCW II
Sonntag, 3. November 24 um 12.45 Uhr: FCW II ‐ SV Dettingen II

RÜCKRUNDE
Sonntag, 10. November 24 um 12.45 Uhr: FCW II ‐ Türk Spor Biberach II
Sonntag, 6. April 25 um 12.45 Uhr: SGM Bad Buchau II ‐ FCW II
Sonntag, 13. April 25 um 13.15 Uhr: FCW II ‐ SV Eintracht Seekirch
Sonntag, 27. April 25 um 13.15 Uhr: SV Burgrieden II ‐ FCW II
Sonntag, 4. Mai 25 um 13.15 Uhr: FCW II ‐ TSV Kirchberg II
Samstag, 10. Mai 25 um 15.15 Uhr: SGM Gutenz./ Schöneb. II ‐ FCW II
Sonntag, 18. Mai 25 um 13.15 Uhr:  FCW II ‐ SV Steinhausen II
Sonntag, 25. Mai 25 um 13.15 Uhr: TSG Achstetten II ‐ FCW II
Sonntag, 1. Juni 25 um 13.15 Uhr: FCW II ‐ SGM Muttensw./Hochd. II
Samstag, 7. Juni 25 um 14.15 Uhr: SV Dettingen II ‐ FCW II

ALLE SPIELE UNSERER ZWEITEN

IMPRESSUM
Herausgeber: FC Wacker Biberach.   Redaktion: Winfried Hummler. 

Druck: Eigendruck.  Erscheinungsweise: kostenlos, zu jedem Heimspiel. 
Redaktionsschluss: jeweils Montag 20 Uhr, vor jedem Heimspiel. 

Kontakt: winfried.hummler@web.de, Telefon: 0152‐29212997.



UNSERE SCHAFFER UND MACHER

WACKER‐KONTAKTE

DAS MARKETINGTEAM

FC WACKER BC, Zwischengraben 1, 88433 Ingerkingen, Telefon: 0151‐12115656 ‐ kontakt@fcwackerbc.de
Präsident: Frank Günther, Telefon: 0151‐12115656 ‐ f‐g@gmx.org
Vize‐Präsidentin: Michaela Stöckl, Telefon: 0157‐80588426 ‐ stoeckl.michaela@gmx.de
Kassierer: Jens Paulmaier, Telefon: 0151‐54467258  ‐jens.paulmaier@gmx.de
Schriftführer: Andreas Krämer, Telefon: Tel.: 0162‐3230345 ‐ Werder1993@yahoo.de
Ausschussvorsitzender: Siegfried Stöckl, Telefon: 0179‐7096907 ‐ siegfriedstoeckl@gmx.de
Trainer Erste: Marcin Zukowski, Telefon: 0176 57708576  Marcin810306@wp.pl
Trainer Zweite: Bernd Eisler, Telefon: 0160‐7862340 ‐ bernd.eisler@t‐online.de 
Trainer Frauen: Jens Carstensen, Telefon: 0171‐6776791‐ jens.carstensen@jc‐ing.de
Abteilungsleiter Männer: Uwe Ehing, Telefon: 0173‐2339435 ‐ uehing@gmx.de 
Spielleiter Männer: Eugen Haufler, Telefon: 0174‐4699202 ‐ haufler88@web.de 
Abteilungsleiter Frauen (übergangsweise): Frank Günther s. o. 
Jugendleiter: Stefan Reich, Telefon: 0173‐8726357 ‐ steve.reich@gmx.de
Organisatorin WaKiTU: Michaela Stöckl, Telefon: 0157‐80588426 ‐ wakitu@fcwackerbc.de 
Abteilungsleiter Dart: Jakob Mayer, Telefon: 0157‐58842219

UNSERE SCHAFFER UND MACHER

VON LINKS NACH RECHTS: Frank  Günther,  Annette  Gebert, Siegfried Stöckl, 
Michael Werner.  

OBEN, von links nach 
rechts: 
Präsident Frank Gün‐
ther, Jugendleiter Ste‐
fan Reich, Schriftführer 
Andreas Krämer.

UNTEN, von links nach 
rechts: 
2. Vorsitzende Michaela 
Stöckl, Ausschussvorsit‐
zender Siegfried Stöckl, 
Kassierer Jens Paulmaier..  



 
Hinten, von links: Caesar Gamero, Laith Eisler, Karsten Ordon, Benjamin Klamert, Fabio Günther, Michael Werner, Simon Hepp, Spielleiter Eugen Haufler.

Mitte, von links: Spielertrainer Gino Eisler, Trainer Marcin Zukowski, Alexander Onser, Krystian Kondarewicz, Daniel Rulani, Liridon Sylaj, Chris Henry, Felix Werner, 
Abteilungsleiter Uwe Ehing, Torwart‐Trainer Waldemar Waletzki.

Vorne, von links: Lukas Höchst, Taha Kasap, Ersin Cerimi, Golan Pereski, Jakob Kolesch, Tim Scherff, Sven Gerster.

Es fehlen: Spielertrainer Manuel Mohr, Fabio Schumacher und Viktor Haufler.  




